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Anzeige - Blatt
für den

Gberrhein - Wrets .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .
Mittwoch . Nro » 51 . ^6 . Juni 1833

I. Obrigkeitliche Verordnungen .
Die Fler'fchaccise betr.Nro. 10444. In Gemäßheit hohen Erlasses Großh. Finanzministeriums vom 8. d. M.Nro . 4390 sind die Fleischaccis. Aversen , welche für die Budgetjahre 1833/34 und 1834/35begehrt werden , gerade in derselben Weise zu berechnen , wie dieß im Art . 14 des unterm10. Mai v. F . ergangenen Gesetzes für die xr« 1832/33 begehrten Aversen vorgeschrieben ist:eS erhält also die im Verordnungsblatt vom laufenden Jahr pag. 27 verkündete diesseitigeVerordnung die Abänderung, daß nicht der Stand der Bevölkerung vom Spätjahr 1832 sondern,nach Ziff. 3. des Art. 14 des Gesetzes, der Stand der Bevölkerung vom Spätjahr 1831 , ohneRücksicht auf die inzwischen statt gehabten Veränderungen zu Grunde gelegen ist , mit ein.ziger Ausnahme jener Orte , welche durch Verlegung der Garnisonen eine solche erhaltenoder verloren haben , wenn sich die Metzger für die Aversalentrichtung erklären sollten . Imletztern Fall ist die Aversalberechnung , unter Berücksichtigung jener Veränderung , aufzu¬stellen und hieher einzusenden , worauf man sie Großh . Finanzministerium zur Genehmigungvorlegen wird .

Sämmtliche Obereinnehmereten haben die Metzger ihrer Bezirke von gegenwärtiger Be.stimmung in Kenntniß zu setzen.
Karlsruhe den 14. Juni 1833.

Steuer . Direetiou .

Die Wahlen der Gemeindsverrechmr detr.Nro . 11819. In Gemäßheit hohen Erlasses des Großh. Ministeriums de » Inner» vom4. d. M . Nro . 6371 wird hierdurch verkündiget:Da der Absatz 4 . des § . 127 - des Gesetzes über die Verfassung und Verwaltung derGemeinden hinsichtlich der GemeindSrechncr zwar auf die von der Wahl -Sufpeusion undDztlaffung der Bürgermeister und Gemeindsrät he handelnden 19. 21 . 26. , nichtKver auch auf den §. 15 . verweist , welcher von der Verbindlichkeit zur DirnstannahmeiMcht ; so kann auch der zum GcmeindSrechner gewählte GemeindSbürgcr nicht durch 2wana»ur Annahme dieses Amtes angehalte» werden , und es erübrigt dahrr nicht» , als daß der
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Gemeinderath , der ihn nach §, 127 zu wählen hat / ihm nach §. 128 einen solchen Gehalt
anweiSt , der ihn zur freiwilligen Annahme dieser Stelle veranlaßt .

Freiburg den 18. Juni 1833 .
Großherzogliche Regierung des OberrheinkrciftS .

Beeck . Vät . Blas .

H . Bekanntmachungen .
ES wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht , daß der Ort Markt , Bezirksamts

Lörrach , als Ein - und Auslad -Station für alle auf dem Oberrheine transportirr werdenden
Maaren durch Verfügung des Großh . Ministeriums des Innern vom 7 . April 1818 Rro .
2330 und 21 . Mai 1833 Rro . 5732 bestimmt , beziehungsweise bestätiget worden ist.

Freiburg den 21 . Juni 1833 .
Großherzogliche Regierung des OberrheinkreifeS .

Beeck . Vllt . Blas .
ES wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß nach einer von der Kaiserlich

Oeftreichischen obersten Postverwaltung ergangenen Verordnung nunmehr jedes durch Baiern

nach den Kaiserlich östreichischen Staaten transitirende Fahrpoftstück ohne alle Ausnahme
1 ) mit einer vollständigen Adresse auf dem Stücke selbst , und
2 ) außerdem noch mit einem besondern Adreß . oder Frachtbrief , so wie auch
3) mir der von jeher erforderlich gewesenen Jnhaltsdeklaration

versehen seyn muß .
Karlsruhe den 17. Juni 1833 .

Großherzogliche Oberpost - Drrektton .
Frhr . von Fahnenberg . Vät . Fieß .

HI . Gerichtliche Stufforderungen
und Bekanntmachungen ,

a ) SchuldenUquidati 0 nen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem pra .
judiz , von der vorhandenen Maste aus¬
geschlossen zu werden , zur Ltqutdtrung
ihrer Forderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen AufsteUung eines Masse -

Curators ) Güterverkauf , Stundungs -

oder Nachlaß - vertrag , entweder selbst
oder mittejst eines hinlänglich bevollmäch¬
tigten Anwalds zu erscheinen mit dem

Anfügen vorgeladen , daß die Nichterschei -
nenden als der Mehrheit der Anwejenden
betstimmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 1) Des SchutzbürgerS LippmannHeil -

br unner in Breisach , auf
Mon tag den 22 . Juli d . I . -

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Jestetten
( 3) Des Bürgers und Bauers Johann

Hauser von Günzgen , auf
Montag deu 8 . Juli d . I .

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .
Aus dem Bezirksamt Renzingen

( 1 ) DeS ledig verstorbenen Ludwig Ganter
von E » dingen , auf

Donnerstag den 18 . Juli d. I - ,
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzle «.
Aus dem F . F . Bezirksamt Möhringen .

( 2) Des Konrad Andrü von Geisingen ,
auf

Montag den 15. Juli d . I .
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Staufen -
fl ) Des LandwirchS Fridolin Bösch von

Biengen , auf
Montag den 22 . Juli d . I . ,

in diesseiliger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Tribera .

( i ) Des Bürgers Joseph Nock von Swonach ,
auf
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Montag den 8 . Juli d. 3 » /

^ diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Waldshut .

( 1 ) Des Joseph Tröndle , Müller von

Albert / auf ^ „
Dienstag den 30 , Jult d . I . ,

in diesseitiger Amtslanzlei .

( 1) Johann Georg Grünwald , Bürger und

Schreiner von Salzburg , ist Willens mit seiner

Familie nach Nordamerika auszuivandern .
Wer daher eine Forderung an denselben zu
machen hat , muß selbige

Dienstag den 9. Juli d . I . ,
früh 7 Uhr, ' im HirschenwirthShause zu Sulz ,

bürg vor dem Theilungskommiffärr gehörig
eingeben und liquidiren , widrigenfalls später
nicht mehr zur Zahlung verholfrn werden
könnte .

Miillheim den 21 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e n ß l e r .

( 1 ) Diejenigen , welche an den nach Amerika

anSzuwandern gesonnenen Soldaten Jakob
Hänßle in Nordweil eine Forderung zu machen
haben , werden hiemit aufgefordert , solche am

Freitag den 5 . Juli d . I . ,
Vormittags im KroncnwirthShaus zu Nord¬
weil / bei der TheilungSkommission um so ge¬
wisser anzumelden und richtig zu stellen , als

man sonst dem Auswanderer das Vermögen
aussolgen würde , und den später austretenden
Gläubigern nicht mehr zur Befriedigung ver .

helfen könnte .
Kenztngen den 18. Juni 1833.

Großherzog -' ichcS Bezirksamt .
Riegel .

(1) Der Bürger und Bauer Jakob Schilling
jung von Grießen , wandert mit seiner Famile
nach Nordamerika aus .

Zur Liquidation seiner Schulden ist Tag¬
fahrt auf

Mittwoch den 10 . Juli d . . J .
Vormittags 8Ubr , auf der Amkskanzei avge -

ordnet , bei welcher dessen Gläubiger ihre

Forderungen anzumclden und richtig zu stellen ,
ober za gewärtigen haben , daß ihnen in der

Folge nicht mehr zur Bezahlung vrrholfen
werden kann .

Jestetten den 18 . Juni 1633 .
Großherzogleches Bezirksamt .

M e r e y .
( 2) Forderungen an die auswanderungSln -

stigcn Andreas Will ' schen Eheleute , Firmine
Schuh , ledig , Mathias Baumann , Lau .

dvliv Stern , Klemens Stöhr , Landolin
Stöhr und Georg Vog el von Rust , find
bei der auf

Dienstag den 2 . Juli d . ) . ,
zur Schuldensammlung angeordncten Tagfahrt
um so sicherer anher anzumelden und zu de.

gründen , als man sonst später zu deren Be -

zahlung nicht mehr verhelfen könnte .
Ettenheim den 18 . Juni 1833

Großherzogliches Bezirksamt .
H e n z l e r .

( 2) Kiemen ; Granacher , Bürger von Scha -

benbirndorf , hat die Bewilligung , mit seiner
Familie nach Nordamerika ausznwandern .

Diejenigen , welche an denselben Forderung
oder sonstige Ansprüche zu machen haben ,

werpen ausgerufen , solche bei der auf
Donnerstag den T Juli d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , angcordneten Schulden -

liqujdakion auf diesseitiger Amtskanzlei gehörig
anzumelden undzu begründen , wldrigens ihnen
später zu ihrer Befriedigung nicht mehr ver .

Holsen werden könnte .
Waldshut den 15. Juni 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Schilling .

IV. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Bekanntmachung .
(1) Zufolge hoher Anordnung ist daS bis .

her in der Stadt Wakdshut für das höchste
Aerar bezogene sogenannte Hauensteiner Lanv -

weggeld von heute an nicht mehr z » entrichten .
Es wird aber in bisheriger Weise forterhoöen :
a) das Walvöhuter Pilaster , und Weggrld zu

Land, , und zwar zu % fürs höchste Aerar
und % für die Stadt Waldshut .

d) DaS WaldShutcr und Hauensteiner Wasser ,
weggrld rrsp . Rheinzoll ; Erster « wie oben
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zu % für die Staats « und zu Va für dirStadttasse ; Letzterer aber ganz für dieStaatskasse.

Was hiermit zur öffentlichen Kenntnis ge .bracht wird.
Thiengen den 19 . Juni 18Z3.

Großherzogliche Domancnverwalcung .
K r v m e r.

Bekanntmachung .CU Es wird hiemit zur öffrntlichen Krnnt -niß gebracht , daß dem Albert Walz , LorenzWalz und Bonifaz Walz von Oberweier ,wegen beschränkter Geisteskräfte in der Persondes bereits für sie verpsitchtete« Psiegers Bern ,hard Eisenbeis von Oberweier ein Beistand
gesetzt wird , ohne welchen sie weder rechten ,noch Vergleiche schließen, Anlehen aufnehmen ,angreifliche Kapitalien erheben , noch hierüber
Empfangsscheine geben und Güter veräußern ,noch verpfänden können .

Lahr den 20 . Juni 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

Lang .
, , Bekanntmachung .

( 1 ) Da hinsichtlich der Plätze am Fahr ,markte eine neue Eintheilung hirr nothwendigfallt , <o werden die Herren Handelsleute ,welche den hiesigen Markt besuchen , ersucht ,den Tag vor dem Markte , nämlich am l . Julid . I . hier einzutreffen , damit die Eintheilangund Verlvosung vorgenommen werden kann .
Riegel den 20 . Juni 1833.

Bürgermeisteramt .
Müller .

Bekanntmachung .
( t ) Am 10 Juni v. I . AbendS siürtzte

der unten beschriebene Sohn des Joteph Hafner
von Hartheim , Namens Gervas Hafner , durch
einen Fehltritt aus einem Waidling in den
Rhein .

Die Großherzoglichen , abwärts am Rhein
gelegenen Armtrr ersuchen wir , auf ihn sahn ,
den lassen und tm Endeckungsfaüe desselben
Anzeige anher machen zu wollen .

PerfonSbefchreibung .Der Verunglückte ist 20 Jahre alt , S '
groß , von mtttlrrm Körperbau , hat graue
Augen , blonde Haare , und starke dicke Nase.

Er trug bei feinem Stürtze nichts als weißelange Zwilchhosen , rin gutes Hemd , an U3Brustseite mit 6 . H . bezeichnet, « nd ein bäum ,wollenes schwarzes Halstuch .
Breisach den 12. Juni 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt -
S ch n e tz l e r.

Bekanntmachung .
( 1 ) Den 7 . Mai d. I . wurde auf derLandstraße der unten stgnalisirte Mann über ,fahren , und blieb , auf der Stelle tobt , danun sowohl sein Name als Wohnort unbekanntist, so werden seine Anverwandten oder Ange .hörigen ««mit aufgrforderl sich dahier zu mel.den , um daS weitere sachdienliche besorgenzu können .

Signalement .Dieser Mann war S1 2" groß , hatte kurzeHaare , blaue Augen , den grauen Star vordem rechten Auge , graue Augenbraunen , zu .sammengedrückte Nase , es fehlten alle Zähne ,biö auf einen ober » Schneidezahn , hatte rundesKinn , ein abgemagerteS Gesicht , der Leichnamhatte das Ansehen von einem Alter von 60Jahren .
Derselbe war mit folgenden Kleidern ange .than r
einem grünen alten verflikten Ueberrock vonTuch , auk dem sehr große gelbe Mettallknöpfeworauf hinten steht ( London beste Qualität ) ,einer gelben Weste mit weißen Streifen worinsich kleine Blümchen befinden , der Zeug ist vonBaumwglle und Leinen , und das Futter auchvon Leinen , besetzt mit gelben Mettallknöpfen ,einem Paar alten verflikten hinten mit einemblauen Spatt gefliktetuchene Hosen von Bronee .

Farbe,,besetzt mit 3 Metaüknöpfen , 3 hörne ,nen Knöpfen , 5 Knöpfenvom nämlichen Tuche ,und zwei Uhrtaschen , wovon die eine mitblauem und die andere vom nämlichen Tuchevrrflikt ist , einem alten verflikten Hemd ohneZeichen , emcm ledernen Hosenträger mit einereisernen Schnalle , und einem leinenen Hosen ,träger , einem Paar Stiefel mit einem Rister ,und in den Sohlen Nägel hioeingeschlagrnjedoch von der kleinsten Sorte .
In der Rocktaschehatte derselbe etwas Zucktr ,
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und ungebrannten Kaff « , Md eia Stück
schwarz Ärod .

Mannheim den 10 . Juni 1833 .
Großherzogliches Stadtamt .

L 1 h l m a n s .
Warnung .

( 1) Vor kurzer Zeit wurden in diesem Be .
zirk falsche , neue , franzöfche Zweifraokenstücke
mit dem Bildniß des jetzigen Königs Louis
Philipp im Umlauf gesetzt .
' Die BeAandtheile derselben sind meistens
Zinn ; ste stnd gegossen und vorzüglich an dem
fetten Anfühlen so wie an dem Maagil der
Randschrift als unächt kennbar , welches auf
höhern Befehl zu Jedermanns Warnung hie-
mit öffentlich kund gemacht wird .

Säckingen den 20 . Mai 1833.
Großherzogliches Bezirksamt ,

v. W e i n z i e r l.
Erkenntniß .

( 1 ) Wer Ansprüche an die Gantmassr des
Mathias Kölblin von Freiamt ( vulgo Felsen
Krummholz ) bei der Schuldcaliquidation vom
4 . Juni d . I . nicht geltend gemacht hat , wird
hiermit von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen .

Emmendiugen den 14 . Juni 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

Rieder .
Erkenntniß .

( 1) In der Gantsache des Joh . Stiefvater
von Untermünstcrthal , haben wir unterm heu¬
tigen Ordnungsbescheid gegeben, und alle Gläu¬
biger , die fich bis zum Schluffe des Liqui .
daiionsverfabrens nicht gemeldet haben , mit
ihren Ansprüchen an die Masse abgewiesen .

Staufen den 10 . Juni 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

L e 0 .
Erkenntniß .

( 1 ) Alle diejenigen Gläubiger , welche bei
der heutigen Tagfahrt in der Gantsache des
»erstorbenen Sergeanten Friedrich Gebhard
» ° n hier , ihre Forderungen nicht angemeldet
haben , werden von der vorhandenen Masse
avsgeschlossen.

Schopfheim den 14. Inni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt -

, Aufforderung.
( 1 ; Kaufmann Kristian Griesbach in Karls -

r« he hat bei uns eine Schuldklage gegen
Kramer Kristian Holdermano

von Jhringen ,
mrt der Bitte eingereicht , den Beklagten zur
Zahlung der für gelieferten Taback schuldigen39 st 33 . k». zu verurtheilen .

Da aber dessen Aufenthaltsort dermale »
unbekannt , so wird derselbe hiemit aufge -
fordert , fich auf die erhobene Klage

binnen 2 Monaten a dato
um so bestimmter einzulassen, als sonst der
thatsächliche Klagevorirag für eingestanden
angenommen , und jede Schutzrede dagegen
für versäumt erklärt werden würde .

Brei,ach den 14 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt -

S ch n e tz l e r -
Aufforderung .

( 1 ) Franz Geißer von Sasbach , Soldat
bei dem Großherzoglichen Linien - Infanterie -
Regiment Erbgroßherzog Nro . 2 , welcher
auf zweimalige Einberufung nicht in seine
Garnison eiorückte , wird aufgcfordert , sich
binnen 6 Wochen von beute an , dahier oder
bei ieinem Regimentskommando bei Vermei¬
dung der auf das Verbrechen der Desertion
bestimmte » gesetzliche » Strafe zu stellen.
. Breisach den 8 . Juni 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
S ch n e tz l e r .

Diebstahl und Fahndung .
( 1 ) Sonntags den 10 . Juni d. I . , des

Nachmittags wurde aus der Wohnung des
Bürgers Jakob Wcstenfelder zu Schröck ein
noch gut erhaltener dunkelblautuchener mit
Knöpfen vom nämlichen Tuch besetzter lieber -
rock im Werth von 11 st. entwendet . Der
Verdacht dieses Diebstahls fällt auf den ledi¬
gen Heinrich Jahraus von Schröck , welcher
fich der Untersuchung durch die Flucht ent -
zogen hat .

Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehörden auf
bieten für die öffentliche Sicherheit gefähr¬
lichen Purschen und den entwendeten Gegen ,
stand zu fahnden , ersteren in Betretungsfall «
zu arretirrn und wohlverwahrt anher abliefern
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i » lassen, zu welchem Behuf « dessen Signale ,
ment hier beigefügl wird .

Karlsruhe dev 14 . Juni 1833 .
Großherzogliches Landaml .

v F i s ch e r .
Signalement .

Heinrich Jahraus ist ZI Jahre alt , 5 ' 2"

3 '" groß , von schwachem Könerbau , hat
blonde Haar , blaue Augen , mittlere Nase , breites
Gesicht , frische Gesichtsfarbe und keinen Bart .

Derselbe trug vor seiner Entweichung ge-
wöhnlich eine mit schwarzem Wachstuch über -

zogen« Schildkappe , einen Wamms von beü-

blauem Sommerzeug , lange dunkelfarbige
Beinkleider von s. g . englischem Leder , Stiefel
und grünseidenes Halstuch mir Franze ».

Aufforderung und Fahndung . -

( 1 ) Soldat Karl Ludwig Hettich von Tri -

berg hat sich vor einiger Zeit von hier ent «

fernt , und sich dadurch des Verdachtes der
Desertion schuldig gemacht . Derselbe wird
daher qusgefordecl , sich binnen 6 Wochen um
so gewisser dahier oder bei dem Großherzogl .
Regimentskommando in Rastatt zu stellen ,
als derselbe sonst der Desertion für schuldig ,
sofort des Orlsbürgecrcchts für verlustig er¬
kläre werden würde .

Zugleich werden die betreffenden Behörden
uuterBeifügungdes Nationalbeschriebes ersucht
auf den Soldaten Hettich fahnden und ihn .
im Betretungsfalle hieher liefern zu lassen.

Tribcrg den 18. Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

G i ß l e r .
Signalement .

Größe 5' 5" 2 " ' , Körperbau schwach,
Gesichtsfarbe gesund , Augen grau , Haare
blond , Nase stumpf.

Erledigte Decopistenstelle .
( 1) Bei dem diesseitigen BezirkSamte wird

die Stelle eines Deeopisten , der schön und
schnell schreiben kann , mit einer fixen Besol¬
dung von 150 si . und bedeutendem Rebcnver .

diensi erledigt . Die Bewerber um diese Stelle
wollen sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse in

portofreien Briefen sogleich an den Amtsvor¬
stand wenden .

St . Blasien den 21 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

V. Fahndung .
( 2) Anselm Efichbach von Hochsal , Amts

Waldshut , und Maria Anna Schungart von
Wyhlen , diesseitigen Amtsbezirks , welche seit
mehreren Jahren in Gesellschaft von Basel bis
nach Frciburg und Altbreisach hinab in Han¬
delsgeschäften das Land bereisen , sind dringend
verdächtig , falsche Münze , insbesondere Frav »
zöfischc Fünslivrethaler und Schweizer Fünf ,
batzenstücke , verbreitet zn haben . Letztere be¬
findet sich gegenwärtig bei uns io Untersuchung ,
ersterer aber har sich derselben durch dir Flucht
entzogen . Wir ersuchen nun sammtlichePoli »
zeibehörden , einmal darüber Nachforschungen
anzustellen , ob in ihren Bezirken keine Fälle
vorgekommen sind , wo jene Personen falsches
Geld ausgcgeben haben ; sodann aber auch
auf den Süchtigen Anselm Eschbach sorgfältig
zu fahnden , ihn im Betretungsfall zu verhaften
und an unS abzulicfern , und thcilen zu diesen
Zwecken das Signalement beider Verdächtigen
nachstehend mit .

Lörrach den li . Juni 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt ,
v. C h r i s m a r .

Signalement
des Anselm Eschbach .

Alter 45 Jahr , Größe 5' 5" , Statur stark,
Gestchtsform rund , Gesichtsfarbe gesund ,
Haare schwarz, Stirne mittler , Augenbraunea
schwarz , Augen grau , Rase dick , Mund anf -
geworsen , Bart stark, Kinn rund , Zähne gut .
Besondere Kennzeichen : am rechten Bein einen
rothen Flecken von einem Beinbruch .

Der Maria Anna Schungart .
Alter 55 Jahr , Größe 5 Schuh neuen

MaßeS , Statur untersetzt , Gestchtsform läng-
licht , Gesichtsfarbe blaß , Haare schwarzgran ,
unter einer Haube zusammen gebunden , nach
dem Scheitet gekheilk , Stirne offen , gefaltet ,
Augendraunen schwarzgrau , Augen braun ,
tiefliegend , Nase lang , gebogen , Mund mittler ,
mit vorstehenden dicken Lippen , Kinn svitz ,
Zähne mangelhaft . Besondere Kennzeichen
keine.
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VI. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen.

wirthshaus . Versteigerung .
( 3) Durch Beschluß Großherzogl. Bezirks «

amtS Lörrach vom 30 . April d . I . Nro . 7944
wurde / nach Anhörung des Familienraths ,
erlaubt / das den ersten Ehekindern des Blu -
menwirths Friedrich Klaiber in Kandern zuge«
hörige dreistöckige Wohnhaus mit der Schild¬
gerechtigkeit zur Blume / nebst Scheuer / dop¬
pelter Stallung / Waschhaus / sehr geräumiger
Hofraithe , dabeiliegenden ungefähr 3 Viertel
großen Grasgarten mit mehreren Obstbäumen
und ungefähr ein Viertel Küchengarten ; mitten
in der Stadt an der Hauptstraße gelegen /
zusammen im Anschlag zu 8000 fl. in öffent-
liehe Versteigerung zu bringen .

Hiezu wird Tagfahrt auf
Montag den i . Juli d . I .

Nachmittags 2 Uhr auf dem StadtwirthsbauS
in Kandern anberaumt / wozu die Steigerungs -
Liebhaber mit dem Anfügen eingeladen werde « /
daß die Steigerungsbedingnisse am Tage der
Versteigerung bekannt gemacht werden , auch
früher bei dem TheilungSkommissariat Kandern
eingesehen werden können.

Auswärtige Steigerer müssen sich über ihren
Leumund und Vermögensverhältnisse mit legalen
Zeugnissen auöweifen . . .. . .

Sollte die Veräußerung für Eigenthum den
Erwartungen nicht entspreche« / so soll frag ,
liches WtrthShauS mit Zubehörde auf mehrere
Jahre in Miethe begeben werden .

Lörrachs « 12 . Juni 1833 .
Großherzogliches AmtSreviforar .Euler .

Versteigerung .
( 1 ) In Folge bezirkSamtlicher Verfügung

vom 15 Juni b . I . wird das dem Johann
Miez in Willaringen zugehörige Hofgut /
bestehend in :
a) einem Wohnhaus mit Scheuer und Stallung

unter einem Dach ; circa
b) 15 Iauchert 2 Vierling Matten /
°) 28 » Ackerfeld/ uud
<1) 30 » 2 Viertel Waldung /
laxirt auf . . . 11500 fl .

Montag den 15. Juni d . I . ,

Vormittags 10 Uhr , in dem dortigen Wirths -
hause stückweise oder sammthast öffentlich ver«
steigert werdeu ; wozu man die Käufsliebhaber
mit dem Bemerken « inladet / daß der Käufer
zwei annehmbare Bürgen stellen habe .

Säckingen den 19. Juni 1833.
Großherzogliches Amrsrevisorat .

W i e l e r .
Frucht . Versteigerung .

( 3) Am Freitag den 28 . Juni d . I . , Bor .
mittags 9 Uhr / werden zu Kenziogen auf dem
Rathhause von den herrschaftlichen Vorräthen
an die Meistbietenden versteigert und bei an -
nebmbarcn Geboten , ohne Ratifikationsvor -
behalt , sogleich losgeschlagcn :

60 Sester Waizen ,
80 „ Halbwaizcn ,

HO „ Roggen ,
38 „ Gerste ,
20 „ Haber ,

280 Bund Waizen - und Roggenstroh , und
16 Pfund Floß ;

wozu die Liebhaber andurch eingeladen werden .
Kcnzingcn de» 12 . Juni 1833 .

Großherzogltche Domänenverwaltung .
K r e u t e r .

Frucht - Versteigerung .
( 3) Freitag den 28 . Juni d. I . , Vormit -

tags iO Ubr , werden bet Unterzeichneter Stelle
ungefähr :

50 Malter Waizen ,
50 — Roggen ,
20 — Gerste , und
60 >— Haber

gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert
werden .

Emmendingen den 14. Juni 1833»
Großherzogliche Domaaeoverwaltung .

H 0 y e r .
Akkord . Begehung .

( 1 ) Mittwoch den 10 . Juli b . I . , Vor¬
mittags wird das AuSweißeln des Langhauses
der Pfarrkirche zu Hohenthengen an den We -
nigstnehmenden auf der Amtskanzlei in Akkord
gegeben.

Kostenüberschlag beträgt 96 fl . 3l kr.
Iestrtten de« 20. Juni 1833

Großherzogliches Bezirksamt .
M r r c v.



764

Akkord - Begebung .
( 1) Die Anton Hauserische Wittwe von

Baürechke » , ist Vorhaben nach bereits erhaltener
amtlicher Ermächtigung die Erbauung eines

neuen Hauses nebst Oekönomirgebäude alles

unter einem Dache ,
Mittwochs den 10 . Juli d . I . ,

Nachmittags 1 Uhr , im StorkenwirthShause
daselbst an Wenigst » ehmenden versteigern zu

lassen. DerAnfthlag ist ohne Fuhrwerk1752 fl ,
die näheren Bedingungen werden vor der

Steigerung bekannt gemacht , Plan und lieber -

schlag können täglich bei dem Unterzeichneten
eingesehe » werden , wozu die Slcigerungs -

liebhaber anmir eingrladrn sind.
Ballrechten den 21 . Juni 183,3 .

Alt Bürgermeister Zimmermann , deren
Beistand .

Liegenschafts » Versteigerung .
( 1 ) Aus der Ganlmasse des Krämers Chri¬

stian Fleig dahier werden
Freitag den 12 . Juli d . I . »

Nachmittags 2Uhr , nachstehende Liegenschaften
aufdem hiesigenRathhause öffentlich versteigert ;
1 ) ungefähr die Hälfte an einer zweistöckigen

Behausung in der Guttacher Vorstadt ,
woran Kupserschmtdr Bentzing die andere

Hälfte besitzt , zwischen Rosenwirth Maier
und Dreher Mosers HauS ;

2) 4 Ruthen Garten auf dem Mättlegrün
zwischen dem Mühlbach und Gutlachfluß ;

3) 1% Viertel Acker in den neuen Rebbergen
neben Ludwig Haas und Martin Liebmann .

Zusammen geschätzt zu . - . . 305 fl .
Wobei bemerkt wird , daß der Zuschlag so.

gleich erfolgt , wenn der SchayungSpreis ,
oder mehr erlbßt wird .

Hornberg den 18 Juni 1833 .
Dürgrrmelsteramt .

Htndenlang .
Liegenschafts - Versteigerung .

( 1) In der Ganlsachc der Johann Georg

Hurst
' schen Eheleute von Feuerbach , werden

amtlicher Anordnung vom 10 , Juni d . I .

gemäß , sämmtliche Liegenschaften , bestehenden:

einer halben Behausung sammt Zugrhorde ,

circa 2 Javchert Viertel28 Ruthen Ackerfeld,
1 » 1 » 48% , Matten .

— d l » 63 » Reben ,
— » 2 » 19 » Wald t

Mittwoch de« 10 . Juli d . I . ,
im GemeinbswirrhshanS allda öffentlich ver -

steigert ; der Anfang ist Nachmittags 1 Uhr .
Die näheren Bedingungen werden am Stei¬

gerungslag eröffnet werden .
Feuerbach den 14 . Juni 1833 .

Brunner , Bürgermeister .

Nutzholz . Versteigerung .
( 1 ) Die hiesig« Stadtgemeinde läßt am

Dienstag den 9 . Juli d. I . ,
früh 8 Uhr , im Alpersbach ,

90 Skückgeschälte eicheneRutzhvlzstämme
und Klötze von verschiedener Länge und Stärke

öffentlich versteigern , wozu die Liebhaber ein-

geladen werden .
Waldkirch den 17 . Juni 1833 .

Gemeinderath .
R e i s k y .

folg - Versteigerung,
ag den 23 . Juli d . I . , werden

aus den Ehrcnstetter undKirchhoftrGemcinds .

Waldungen
80 Stamm Nutzholz . Eichen öffentlich

versteigert , wozu man sich Vormittags 8 Uhr,
aufdem Rathhause zu Ehrenstetten versammeln
wird .
Ehrenstetten und Kirchhofen den 20 . Juni 1833 .

Ruch , Bürgermeister .
Müller , Bürgermeister .

wein . Versteigerung .
( 1 ) Die Gemeinde Norsingen läßt

Montag den 15. Juli d . I . ,
Morgens 10 Uhr , im GemeindSkcüer daselbst

18 Ohm 1830r Wein ,
18 „ 1831c „ und

148 ,, 1832r „
in beliebigen Abiheilungcn gegen baare Zahlung
öffentlich versteigern , wozu die Liebhaber höflich
eingeladen werden .

Norsingen den 2l . Juni 1833 .
Faller , Bürgermeister .

Hiezu eine Beilage .
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